
18.00 Uhr • Dom 

„As long as I have music“ 
Serenadenchorkonzert 
Gemeinschaftschorkonzert des Kinder- und Jugendchors der Landes-
hauptstadt Magdeburg und des Mädchenchors Wernigerode  
Leitung: Astrid Schubert und Steffen Drebenstedt

Eintritt: 12,00 € (erm. 10,00 €) – freie Platzwahl 

18.30 Uhr • Nordportal  

Turmbläserkonzert 
mit den Magdeburger 
Dombläsern
Leitung: Anne Schumann
Eintritt frei

Die Bläserinnen und Bläser des Ensem-
bles spielen bei Gottesdiensten und 
Veranstaltungen der Domgemeinde 
und des Kirchenkreises. Das vielfältige 
Repertoire reicht von klassischer Bläser-
musik der Barockzeit über die Romantik 
bis hin zu modernen Gospel-, Swing- 
und Poparrangements.

19.30 Uhr • Dom  

Jazz meets Gotik
„Tandem“
Michael Wollny (Leipzig) – Piano
Vincent Peirani (Paris) – Akkordeon

Domkindertag
12.00 Uhr • Dom
Kinderchor der Evangelischen Grundschule 
Magdeburg

12.30 Uhr • Dom
Domkinderrallye

13.30 Uhr • Dom
Kinderchor der Evangelischen 
Domgrundschule Magdeburg

14.00 Uhr • Dom 
Domkinderrallye 

15.00 Uhr • Dom 
Puppenspiel „Aschenputtel“ 
Puppentheater Magdeburg

Gesamtleitung: 
Gemeindepädagogin Gabriele Humbert 

Anmeldungen zum Domkindertag unter 
humbert@magdeburgerdom.de

Eintritt frei
Mit freundlicher Unterstützung der MWG-Stiftung 

Donnerstag, 18. Mai 

Donnerstag, 18. Mai 
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Wolf Biermann

Puppentheater Magdeburg

Mit zahlreichen nationalen und internationalen Auftritten sowie einem 
breiten musikalischen Repertoire begeistert der am Hegel-Gymnasium 
beheimatete Kinder- und Jugendchor der Landeshauptstadt Magdeburg 
seit Jahren sein Publikum. Der mehrfach ausgezeichnete Mädchenchor 
Wernigerode, der in Deutschland zu den führenden Chören seiner Art 
zählt, machte in seiner 40-jährigen Geschichte vor allem durch seine 
zahlreichen Gastspiele auf sich aufmerksam. Im Rahmen der Magde-
burger Domfestspiele präsentieren die Chöre unter der Leitung von 
Astrid Schubert und Steffen Drebenstedt gemeinsam ein individuelles 
Chorkonzert mit einer einzigartigen Klangvielfalt. 

Mit freundlicher Unterstützung von LOTTO Sachsen-Anhalt und 
den Öffentlichen Versicherungen Sachsen-Anhalt 

Eintritt: 20,00 € (erm. 18,00 €)
freie Platzwahl 

In der Jazzszene gelten der deutsche 
Pianist Michael Wollny und der 
französische Akkordeonist Vincent 
Peirani längst als Ausnahmekünst-
ler unserer Zeit. Beide wurden 
bereits mit zahlreichen deutschen 
und internationalen Preisen ausge-
zeichnet. Seit 2012 stehen sie auch 
gemeinsam auf der Bühne. Jetzt sind 
die Echo-Gewinner erstmals in der 
Ottostadt Magdeburg zu erleben und 
eröffnen eine ganz neue Perspektive 
auf ihre Instrumente. Wie selbstver-
ständlich entzieht sich die Musik der 
beiden Künstler aller Kategorisierung - 
Klassik, Jazz, Rock & Pop, Minimal 
Music, Indie, Neue Musik sind hier 
keine abgrenzenden Genres, sondern 
bilden das Vokabular eines wirklich 
im Moment entstandenen, musikali-
schen Dialogs zweier junger Meister 
auf der Höhe ihrer Kunst.
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Michael Wollny

21.30 Uhr • Dom
Nächtliche Turmbesteigung  
Die Turmbesteigung erfolgt direkt im Anschluss an die Lesung und 
ist nur den Besuchern der Veranstaltung vorbehalten! Aufgrund der 
begrenzten Anzahl möglicher Teilnehmer bitten wir um eine Voran-
meldung unter: info@stadtmarketing-magdeburg.de
Hinweis: Turmführung nur mit Anmeldebestätigung möglich.

19.30 Uhr • Dom 

Claudia Michelsen
liest Texte der Schwestern Brontë
Musik: Samuel Lutzker – Violoncello

Eintritt: 22,00 € (erm. 20,00 €) – freie Platzwahl

Claudia Michelsen ist eine der erfolgreichsten deutschen Schauspie-
lerinnen, nicht zuletzt durch ihre Rolle als Hauptkommissarin Doreen 
Brasch in der Magdeburger Ausgabe des Polizeiruf 110. Ihre Gabe, 
Frauen in Grenzsituationen authentisch zum Leben zu erwecken, 
brachte ihr bereits zahlreiche Auszeichnungen wie den Grimme-Preis 
oder die Goldene Kamera ein. Bei den Magdeburger Domfestspie-
len widmet sie sich erneut Frauen in besonderen Situationen: den 
Schwestern Emily, Anne und Charlotte Brontë. Bis heute gehören sie 
zu den beliebtesten Autorinnen des 19. Jahrhunderts. Ihre großen 
Romane „Jane Eyre“, „Sturmhöhen“ und 
„Agnes Grey“ waren Skandalerfolge. 
Geschrieben allerdings alle unter 
männlichen Pseudonymen. Ihre Roman-
heldinnen sind unkonventionell, leiden-
schaftlich und passten nicht in das vik-
torianische Frauenbild. Aufgewachsen 
mit einem alleinerziehenden Vater, der 
als Pfarrer und verhinderter Literat seinen 
Kindern in ihrem Schaffensdrang nicht im Wege stand, schufen die 
Geschwister Figuren, die bis heute noch faszinieren.

Mit freundlicher Unterstützung der Stadtsparkasse Magdeburg, der GETEC Gruppe und 
von LOTTO Sachsen-Anhalt

Vincent Peirani

19.30 Uhr • Dom 

„Warte nicht auf 
bessre Zeiten“
Lesung und Musik mit Wolf Biermann

Moderation: Andreas Öhler – Die Zeit
Vorleser: Manuel Soubeyrand

Eintritt: 20,00 € (erm. 18,00 €) freie Platzwahl 

Wolf Biermann gilt als der Poet und Lieder-
macher der Deutschen Teilung, denn 
kaum ein persönliches Schicksal ist so eng 
mit der deutschen Geschichte verwoben, 
wie seines. Mit einer besonderen Lesung 
und tiefen Einblicken in sein bewegtes 
Leben wird er die 9. Magdeburger Dom-
festspiele eröffnen. In seiner Autobiogra-
fi e „Warte nicht auf bessre Zeiten“ erzählt 
er von seinem Leben zwischen West und 
Ost, seinem Vater, der als Jude und Kom-
munist in Auschwitz ermordet wurde und 
seiner Mutter, die ihn aus dem Hamburger 
Bomben-Inferno rettete. Auch musikalisch 
wird Biermann die Zuschauer im Dom 
mitreißen.
Mit freundlicher Unterstützung der MWG-Wohnungs-
genossenschaft eG Magdeburg und der Städtischen 
Werke Magdeburg

Mittwoch, 17. Mai Freitag, 19. Mai 
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Mit freundlicher Unterstützung von der 
GWG-Gemeinnützige Wohnungsgenossenschaft 
Gartenstadt-Kolonie Reform eG und der 
envia Mitteldeutsche Energie AG

Samstag, 20. Mai

Magdeburger Dombläser

Kinder- und Jugendchor der Landeshauptstadt Magdeburg

Samulel Lutzker

Mädchenchor Wernigerode

Claudia Michelsen



Programm

Liebe Magdeburgerinnen und Magdeburger,
liebe Gäste unserer schönen Domstadt,

wie wunderbar, dass auch für die 9. Magdeburger Domfestspiele ein so 
vielfältiges und interessantes Programm erstellt werden konnte. Ich freue 
mich, dass dieses Kleinod in Magdeburgs Kulturleben seinen festen Platz 
gefunden hat. Der hohe Raum des Domes, in dem Musik, Wort und 
Stimme zusammen klingen, schafft eine besondere Atmosphäre. Er lässt 

Vertrautes noch einmal neu hören, im vertrauten 
Raum wird Neues und Anderes laut. So kommt es zu 
einem Zusammenklang von Verschiedenem – es 
wird erlebbar, wie Verschiedenes nicht trennen 
muss, wie es sich vielmehr wechselseitig bereichert.
In diesem Jahr steht das Festival im Licht zweier gro-
ßer und für das Leben der Domstadt besonderer Jubi-
läen: 500 Jahre Reformation und der 250. Todestag 
von Georg Philipp Telemann. Dahinein klingen die 
Autobiographie des aus der DDR ausgewiesenen Lie-

dermachers, die Stimmen des Kinder- und Jugendchors, ebenso wie das 
Stück des Puppentheaters und die Musik von Telemann und Bach. Gleichzei-
tig feiert die Gemeinde Gottesdienst und Menschen erleben Improvisationen 
mit Jazzklängen von Weltstars.
Ganz besonders freue ich mich, dass nach der großen Resonanz im ver-
gangenen Jahr die Domfestspiele auch wieder Kostbarkeiten für Kinder 
und Jugendliche anbieten. Es ist wichtig, dass auch die Kleinen und Her-
anwachsenden auf ihre Weise am kulturellen Leben in unserer Stadt teil-
haben können.
Herzlichen Dank den Veranstaltern für Ihren Ideenreichtum, der wieder zu 
einem vielfältigen und anspruchsvollen Programm geführt hat. So fehlen 
nur noch Sie! Lassen Sie sich herzlich einladen zu einem gemeinsamen, 
vielfältigen Kunstgenuss und zur Begegnung mit Vertrautem und Fremdem!

Ilse Junkermann, Landesbischöfi n der Evangelischen Kirche in Mitteldeutschland

Liebe Magdeburgerinnen und Magdeburger,
liebe Gäste der Ottostadt, 

mit Martin Luther und dem Jubiläum „500 Jahre 
Reformation“ sowie dem 250. Todestag des Mag-
deburger Komponisten Georg Philipp Telemann 
werden in diesem Jahr in der Ottostadt Magdeburg 
zwei bedeutende Persönlichkeiten geehrt, die die 
Geschichte unserer Stadt geprägt haben. Daher 
freut es mich besonders, dass auch die Magdebur-
ger Domfestspiele diese Jubiläen programmatisch 
aufgreifen werden. 

Die Domfestspiele, 2009 anlässlich des 800-jährigen Domjubiläums ins 
Leben gerufen, ziehen jährlich zahlreiche Gäste aus nah und fern an die 
Elbe. Wie wirkungsvoll sie den Geist der Ottostadt in die Welt hinaus 
tragen, zeigt auch die Auszeichnung „German Brand Award“, mit dem 
die Veranstaltungsreihe im letzten Jahr geehrt wurde. Insbesondere im 
Hinblick auf die Bewerbung zur Kulturhauptstadt Europas 2025 erfüllt uns 
dieser Erfolg mit Stolz. 
Bereits zum 9. Mal steht der älteste gotische Dom auf deutschem Boden 
im Zentrum des kulturellen Lebens. Ich freue mich auf ein überaus facet-
tenreiches Programm mit Domkindertag, interessanten Lesungen und 
erstklassigen Konzerten. Die Magdeburger Domfestspiele spiegeln die 
große kulturelle Vielfalt der Stadt und unseres Doms wider. Allen Beteilig-
ten wünsche ich viel Erfolg und den Besuchern viele bleibende Erinnerun-
gen sowie ganz besondere Erlebnisse.

Dr. Lutz Trümper, Oberbürgermeister der Landeshauptstadt Magdeburg Änderungen vorbehalten!

Magdeburger
Domfestspiele

macht

kultur

Schirmherrschaft:

Ilse Junkermann,
Landesbischöfi n der 

Evangelischen Kirche 
in Mitteldeutschland

Dr. Lutz Trümper,
Oberbürgermeister der 

Landeshauptstadt 
Magdeburg

16.00 Uhr • Dom

Orgelpunkt „Szenen, Schlachten und Tonge-
mälde – Improvisationen in diversen Stilen“
mit Kathedralorganist Matthias Mück (Magdeburg)
und Otto Maria Krämer (Straelen)
Eintritt frei

18.30 Uhr • Dom

„Zwei alte Freunde – Telemann und Bach“ 
Ensemble KONbarock – Barockensemble und Solisten des Konser-
vatoriums Georg Philipp Telemann, Gesamtleitung: Helge Scholz
Eintritt: 15,00 € (12,00 € ermäßigt) – freie Platzwahl

Georg Philipp Telemann 
„Der Herr ist König“ Kantate für Soli, Chor und Orchester TWV 8:6
„Don Quichotte” Suite TWV 55:G10
Einstudierung und Leitung: Viktoria Malkowski
Konzert für Oboe, Streicher und Basso continuo TWV 52:c1
Solist: Robert Herden – Oboe

Johann Sebastian Bach 
„Gott der Herr ist Sonn und Schild“ Kantate für Soli, Chor und Orchester BWV 79
Solisten: Gesine Adler – Sopran  |  Annette Markert – Alt
Wolfram Lattke – Tenor  |  Matthias Vieweg – Bass

Sonntag, 21. Mai
präsentiert

Wir danken für die Unterstützung:

Kartenvorverkauf: www.biberticket.de
biber ticket-Hotline 0391 5999700 
und bei allen biber ticket-Verkaufs stellen, 
z.B. Service-Center der Volksstimme
Goldschmiedebrücke 15 – 17, 39104 Magdeburg

Weitere Informationen unter: www.stadtmarketing-magdeburg.de
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10.00 Uhr • Dom

Festgottesdienst 
Domprediger Jörg Uhle-Wettler
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17.-21. Mai 2017

Eine Verbindung mit Zukunft

Ensemble KONbarock 

In Zusammenarbeit mit Telemania 2017 und 
dem Konservatorium Georg Philipp Telemann Magdeburg

Mit freundlicher Unterstützung der GWG-Gemeinnützige Wohnungsgenossenschaft 
Gartenstadt-Kolonie Reform eG und der MDCC Magdeburg-City-Com GmbH

Magdeburg
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